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Objekt: Ephesos

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18276846

Beschreibung
Vorderseite: Herakles als Kleinkind kämpft mit zwei Schlangen. Der nackte Herakles kniet
nach r., um beide seiner Arme hat sich je eine Schlange gewunden.
Rückseite: Eine Biene mit ausgestreckten, gebogenen Flügeln in der Aufsicht. Unten,
beiderseits der Biene, die Buchstaben Π-E.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 10.72 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 11 h

Ereignisse

Hergestellt wann 405-404 v. Chr.
wer
wo Ephesos

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

Verkauft wann
wer Jean Paul Lambros (1843-1909)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/264693


wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Doppelsiglos
• Halbgott
• Klassik
• Mythos
• Münze
• Silber
• Städtebünde
• Tier
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